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Sachdarstellung: 
 
Der Ortsbürgerverein „Scheps“ e.V. hat zwei Anträge auf Bezuschussung von 
Maßnahmen aus Mitteln der Agenda 21 gestellt: 
 
Antrag 1: Bezuschussung für den Bau von Insektenhotels 
 
Wie in der Anlage 1 beschrieben, beabsichtigt der Ortsbürgerverein den Bau von 
acht „einfachen aber effektiven Insektenhotels“. Diese sollen an verschiedenen Orten 
in Wester- und Osterscheps aufgestellt werden. Für die Beschaffung der 
Baumaterialen beantragt der Ortbürgerverein einen Zuschuss in Höhe von 550 Euro 
aus Mitteln der Agenda 21. Mit Verweis auf den bevorstehenden Beginn des 
Insektenflugs im März hatte der Antragsteller vorab bei der Verwaltung die 
Genehmigung eines vorzeitigen Maßnahmenbeginns beantragt. Damit für den 
Ortsbürgerverein die Möglichkeit besteht, die Insektenhotels noch vor Beginn des 
Insektenfluges zu errichten, hat die Verwaltung bestätigt, dass der Kauf der 
Baumaterialien vor erfolgter Bewilligungsentscheidung in diesem Falle nicht 
förderschädlich wäre. Gleichzeitig wurde aber in diesem Zusammenhang auch 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass aus der Zulassung der vorgezogenen 
Maßnahmendurchführung nicht die Zusicherung einer Bewilligung des Antrages 
abgeleitet werden kann. Diese steht weiterhin unter dem Vorbehalt der 
entsprechenden Beschlussfassung des Ausschusses für Landwirtschaft, Klima- und 
Umweltschutz sowie der Verfügbarkeit entsprechender Haushaltsmittel. 
 
Antrag 2: Bezuschussung eines Gemeinschaftsgartens 
 
Wie in der Anlage 2 beschrieben hat der Ortsbürgerverein die Absicht im Laufe des 
Jahres 2025 einen Gemeinschaftsgarten anzulegen. Die Fläche in einer 
Größenordnung von 300 m² – 400 m² soll es Mitbürgerinnen und Mitbürgern ohne 
eigenen Gemüsegarten ermöglichen, gemeinsam Obst und Gemüse anzubauen. Der 
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Antragssteller verfolgt damit auch das Ziel, dass der sinnvolle Anbau von Obst und 
Gemüse nicht in Vergessenheit gerät. Die Einrichtung und spätere Pflege des 
Gemeinschaftsgarten soll von den Mitgliedern des Umweltausschusses des OBV 
„Scheps“ e.V. sowie den Nutzerinnen und Nutzern des Gartens in Eigenregie 
erfolgen. Im Sinne einer Startfinanzierung zur Beschaffung von Geräteschuppen, 
Einfriedung, Werkzeugen, Arbeitsgeräten sowie ggf. Mutterboden und Substraten 
beantragt der Ortsbürgerverein „Scheps“ e.V. einen Zuschuss in Höhe von 1.400 
Euro aus Mitteln der Agenda 21. 
 
Zum jetzigen Zeitpunkt ist noch keine geeignete Fläche gefunden worden. Der OBV 
„Scheps“ hat hierzu bereits in seiner Zeitung „Dörp un Lüe“, im Schaukasten und auf 
seiner Jahreshauptversammlung nach geeigneten Grundstücken gesucht. Parallel 
bittet der Antragssteller die Gemeinde darum, eine Fläche unentgeltlich zur 
Verfügung zu stellen. Die Verwaltung befindet sich diesbezüglich im Austausch mit 
dem Ortsbürgerverein. 
 
 
Klimaauswirkung (ggf. Alternativen/Kompensationsmaßnahmen): 
Die Umsetzung der beantragten Vorhaben trägt zur Maßnahme KAS-4 des 
Klimaschutzkonzeptes „Buntes und grünes Edewecht“ sowie zum dazugehörigen Ziel 
26 „Ökosystemdienstleistungen durch Maßnahmen zur Biodiversität und dem 
Anpflanzen von Bäumen erhalten und verbessern.“ bei. 
  
 
Finanzierung: 
Mittel für Zwecke der Lokalen Agenda stehen in entsprechender Höhe im Haushalt 
2025 zur Verfügung. 
 
 
Beschlussvorschlag: 

• Dem Ortsbürgerverein „Scheps“ e.V. wird zum Bau von Insektenhotels ein 
Zuschuss in Höhe 550 Euro aus Mitteln der Lokalen Agenda 21 gewährt 
(Antrag 1). 
 

• Dem Ortbürgerverein „Scheps“ e.V. wird eine Startfinanzierung in Höhe von 
1.400 Euro zur Anlage eines Gemeinschaftsgartens aus Mitteln der Lokalen 
Agenda 21 gewährt (Antrag 2). Eine Auszahlung der Mittel erfolgt erst nach 
Festlegung auf eine geeignete Fläche. 

 
 
Anlagen: 
Anlage 1: Antrag an die Gemeinde Edewecht Insektenhotels 
Anlage 2: Antrag an die Gemeinde Edewecht Gemeinschaftsgarten 
 
 
 


